
Absetzer

Fachsicht(en): Denkmalpflege

Gemeinde(n): Großpösna

Kreis(e): Leipzig

Bundesland: Sachsen

 

Der heute als Schauobjekt im Bergbau-Technik-Park aufgestellte Bandabsetzer mit Typenbezeichnung A2Rs-B10.000.110 und

Gerätenummer 1115 gehört mit seiner Förderleistung von 10.000m3/h, Auslegerlänge von 110 m und Modernisierung zu den

leistungsstarken Bandabsetzertypen.

Der Bandabsetzer mit Raupenfahrwerk ist ein technisches Bergbaugerät zur Beförderung von Abraummassen mittels eines langen

Auslegers (110m Länge), Zwischenförderer sowie eines Bandschleifenwagens und gehört zur Ausführungsform A, Variante 5 der

Erd- und Tagebaumaschinen.

Bei dieser Ausführungsform A, Variante 5 besteht der Bandabsetzer aus der Grundmaschine mit Raupenfahrwerk und dem

Zwischenförderer. Der Oberbau ist gegenüber dem Unterbau um 300-360° und gegenüber dem Zwischenförderer um 90-115°

schwenkbar. Die Einhängung des Zwischenförderers erfolgt in der Schwenkachse zwischen Ober- und Unterbau. Der gelenkig am

Turm des Oberbaus angeschlossene, heb- und senkbare Abwurfausleger (110 m) trägt den Gurtförderer, mit dem das Fördergut

abgeworfen wird. Der Ballast am Gegengewichtsausleger regulierte stets die Standsicherheit des Absetzers.

Der zweiteilige Bandabsetzer besitzt im Bereich der Zwischenförderkonstruktion eine zweite Abstützung, und damit verbunden

einen längeren Zwischenförderer mit mehr Fördergutaufgabe und Volumenstrom.

Weitere Kennzeichen für diesen Bandabsetzer sind die oberen und unteren Ringträger, die liegende, c-förmige Turmkonstruktion

mit Hauptmast und Querstreben, zwei Montagekräne auf Turm und Gegengewichtsausleger sowie die zwei Raupenfahrwerke der

Grundmaschine und des Zwischenförderers.

Zur Funktionseinheit des Bandabsetzers 1115 gehört der Zwischenförderer und Bandschleifenwagen.

Bei seinem ersten Einsatz verkippte der Bandabsetzer (A2Rs-B10000-1115) Abraummassen aus dem Vorschnitt und dem

Zwischenmittel auf die Innenkippe. Ab Ende 1993 kam der Bandabsetzer bei den Sanierungsarbeiten (Restlochgestaltung,

Autobahndamm) zum zweiten Mal in Einsatz. Zwischen 1996 und 1999 prägte die Silhouette des Bandabsetzers 1115 das Bild des

stillgelegten Tagebaus Espenhain.

Mit Hilfe seines langen Armes wurden über 23 Millionen Kubikmeter Abraummassen zu einem Damm aufgeschüttet, einer

Landbrücke zwischen den entstehenden Seen; sie dient als Abgrenzung beider Gewässer (Markkleeberger See und Störmthaler

Teil der Objektgruppe Bergbau-Technik-Park (30600134), Bandabsetzer A2Rs-B 10.000.110 mit Gerätenummer 1115
Fotograf/Urheber: Vincent Haburaj

https://www.kuladig.de/
http://www.lvr.de/


•

•

•

•

•

•

•

•

•

See) und nimmt gleichzeitig die Trasse der A38 auf.

Ihm kommt bergbaugeschichtlich, regionalgeschichtlich sowie technikgeschichtlich große Bedeutung zu.

Zudem ist dieser Bandabsetzer noch funktionstüchtig, was einen hohen Gebrauchs- und Funktionswert mit sich bringt.

 

(Cynthia Thomas, Landesamt für Denkmalpflege Sachsen, 2021)
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   BKM-Nummer: 30600101

Absetzer

Ort: Gruna
Fachsicht(en): Denkmalpflege
Erfassungsmaßstab: Keine Angabe
Erfassungsmethoden: Übernahme aus externer Fachdatenbank
Koordinate WGS84: 51° 14 49,78 N: 12° 25 15,09 O / 51,24716°N: 12,42086°O
Koordinate UTM: 33.319.998,93 m: 5.680.471,21 m
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Koordinate Gauss/Krüger: 4.529.491,28 m: 5.679.225,03 m
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